
Donnerstag, den 14. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATT
Hagnau

20

Gemeinde Hagnau   
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de   
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr

Standesamt-Soziales-Einwohnermelde-
amt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr   
  
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am See: 
Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  
Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 
 

Ein Sinfoniekonzert vom Feinsten   
Wen-Sinn Yang: Cellist der Spitzenklasse 
  
Der Perlenkette an hochwertigen Hagnauer Konzerten wurde eine 
neue hochkarätige Perle hinzugefügt: In der fast voll besetzten ka-
tholischen Pfarrkirche St. Johann Baptist durften die Zuhörer am 
09.07.2016 wieder ein Konzert der Spitzenklasse genießen. Unter be-
währtem Dirigat von Georg Mais - hier als Gastdirigent - konzertierte 
diesmal die im Jahr 1932 gegründete Südwestdeutsche Philharmo-
nie Konstanz, die als eine der wichtigsten Kulturträgerinnen hierzu-
lande gilt. Als herausragender Solist glänzte Cellist Wen-Sinn Yang, 
der - aus Taiwan stammend - dank seiner kammermusikalischen Viel-
seitigkeit schon einen sehr guten Namen innehat und bei Konzerten 
und Musikfestivals in Europa und Asien ein gern gesehener Gast ist 
- dies darf nun auch ebenso für Hagnau gelten. 
  
Vor Konzertbeginn war die Zuhörerschaft - unter ihnen viele Ange-
hörige von Sponsor IBB (Internationales Bankhaus Bodensee AG) 
sowie Ex-Bürgermeister Simon Blümcke und der Münsterlinger Ge-
meindepräsident Renè Walther - zum Stehempfang im Winzerhaus 
geladen, wo es wissenswerte Infos zum bevorstehenden Konzert sei-
tens Bürgermeister Volker Frede, IBB-Geschäftsführer Joachim Hartel 
und last but not least Dirigent Georg Mais gab, der die drei namhaf-
ten Programmstücke humorvoll-wohlfundiert beschrieb. 
Zu hören gab es dann zuerst die bekannte Ouvertüre „Coriolan“ op. 
68 von L.v. Beethoven, die das Schicksal eines römischen Feldherrn 
musikalisch beschreibt, exzellent vom Orchester interpretiert. Da-
nach durfte Cellist Wen-Sinn Yang sein außerordentliches Können 
mit dem dreisätzigen Violoncellokonzert a-moll op. 129 von Robert 
Schumann - laut Georg Mais zu recht „einer der ganz Großen“ ge-
nannt - beweisen: Souverän, mit sonorem, warmem Ton wurde die-
ses anspruchsvolle Stück dargeboten. Nach der Pause erklang als 
eben solches musikalisches Sahnestück noch die viersätzige Sinfonie 
Nr. 1 C-Dur op. 21 von L.v. Beethoven. Mit lang anhaltendem Beifall 
dankte die Zuhörerschaft für dieses hochkarätige Sinfoniekonzert. 
  
Hartmut Rieble  
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Mülltermine 2016 
  
Donnerstag, 14.07.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 15.07.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 19.07.2016 
Papier 
  
Freitag, 22.07.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststoff- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 29.07.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 05.08.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststoff- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 

Echt Bodensee Card - Einladung zur Echt Bodensee Bus Roadshow   
Sehr geehrte Gastgeberinnen und Gastgeber, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,   
wie Ihnen bekannt ist, startet im nächsten Jahr die Echt Bodensee Card (EBC). Neben den touristischen Vorteilen ist die kostenlose Nut-
zung der Busse und Bahnen im bodo-Verbundgebiet ein wesentlicher Bestandteil dieser Gästekarte. 
  
Mit Einführung der Gästekarte verkehrt auch eine neue attraktive, touristische Buslinie – der Echt Bodensee Bus. Erstmals wird es dieses 
Zusatzangebot in den baden-württembergischen und bayerischen Sommerferien 2017 geben. Der neue Bus verbindet täglich im Stun-
dentakt die Orte entlang des Ufers und verkehrt ohne Umsteigen zwischen Langenargen und Bodman-Ludwigshafen. Bei der Teilnahme 
von weiteren Gemeinden als Partner der Echt Bodensee Card ab 2018 werden der Verkehrsverbund bodo und die DB ZugBus Regional-
verkehr Alb-Bodensee (RAB) das neue Angebot – welches auch den Tagestouristen und Einheimischen zu Gute kommt – weiter ausbauen. 
  
Wir laden Sie daher herzlich ein, den neuen Echt Bodensee Bus im aktuellen EBC-Design zu begrüßen: 
  

Dienstag, 19. Juli 2016 um 10:00 Uhr  in Hagnau auf dem Rathausplatz (vor dem Gwandhaus) 
  

Der Echt Bodensee Bus wird hier für ca. eine dreiviertel Stunde Station machen. Herr Landrat Wölfle, die Bürgermeister der teilnehmenden 
Gemeinden, die touristischen Vertreter und das EBC-Projektteam wollen Sie in dieser Veranstaltung über das ambitionierte EBC-Gästekar-
tenprojekt informieren und natürlich all Ihre Fragen dazu beantworten. Es soll ein gemeinsamer Austausch und ein konstruktiver Dialog 
zur EBC stattfinden. 
  
Nutzen Sie die Gelegenheit und informieren Sie sich live vor Ort über die Echt Bodensee Card. 
  
Der Gemeinderat Hagnau wird am 26. Juli 2016 über die Teilnahme entscheiden. Wir werden Sie dann umgehend informieren. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Volker Frede    Sarah Lade 
Bürgermeister    Leiterin der Tourist-Information 

Hagnauer Ferienspiele 2016 starten Ende Juli   
Die bei Hagnauer Kindern und Feriengästen sehr beliebten Ferienspiele, finden in dieser 
Saison vom 28. Juli bis 7. September 2016 statt. Die Kinder können an insgesamt sech-
zehn tollen Programmpunkten teilnehmen. Von Ausflügen auf dem See über abenteu-
erliche Erkundungen im Wald bis hin zu den verschiedensten sportlichen oder kreati-
ven Aktionen ist für jeden Geschmack etwas dabei. Auch die bei den kleinsten Gästen 
beliebten Aufführungen des Berliner Puppentheaters sind wieder an 5 Terminen mit 4 
verschiedenen Stücken vertreten. Sicherlich eines der Highlights in diesem Jahr wird der 
vom Bürgerselbsthilfeverein „Wir für uns“ organisierte Besuch auf dem Lehrbienenstand 
in Baitenhausen sein, bei dem alle Teilnehmer wie echte Imker ausgestattet selbst mit 
Hand anlegen dürfen. 
Neu in diesem Jahr ist außerdem die vom Winzerverein Hagnau angebotene Familienver-
anstaltung „Abenteuer im Weinkeller“, die erstmals nicht nur Kinder sondern auch deren 
Eltern ansprechen soll und sich in erster Linie an Urlauber richtet. Gemeinsam verbringt 
die Familie dabei kindgerecht verpackt einen interessanten Vormittag im Fasskeller und 
lernt dabei einen der wichtigsten Wirtschaftszweige, den Weinbau in Hagnau kennen. 
Die Tourist-Information Hagnau hat die vielen Angebote der Hagnauer Vereine und Grup-
pierungen wieder gebündelt und zu einem bunten Programm zusammengestellt. Dieses 
erscheint erstmals in ganz neuer Aufmachung, angepasst an das aktuelle Hagnauer Wer-
bedesign. 
  
Die Programmhefte sowie die Anmeldungen für die Hagnauer Ferienspiele 2016 
liegen ab Mitte Juli bei der Tourist-Information Hagnau zur Abholung bereit und 
stehen auch im Internet unter www.hagnau.de zur Verfügung. 
  
Anmeldungen für Hagnauer Kinder und Feriengäste: 
18. – 20. Juli 2016 
Die Kinder werden zuerst für 2 Aktionen nach Verfügbarkeit berücksichtigt und ab dem 
21. Juli dann auf weitere noch freie Plätze eingeteilt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Reihenfolgen entscheidet über eine Teilnahme. 
Ab 26.7.2016 kann bezahlt werden und die Teilnahmebestätigungen werden ausgege-
ben. 
Anmeldung für auswärtige Kinder und Restplätze: 
Ab dem 27. Juli können sich dann auch noch auswärtige Kinder und Hagnauer Kinder für 
Restplätze anmelden. 
  
Für eine Teilnahme sind vollständig ausgefüllte Anmeldeformulare notwendig! 
  
Informationen erteilt die Tourist-Information Hagnau, Im Hof 1, 88709 Hagnau, 
Tel. 430043, Email: tourist-info@hagnau.de, Internet: www.hagnau.de. 
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Veranstaltungen
Veranstaltungen 
  
Donnerstag, 14.07.2016 
10:00 Uhr            
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr            
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr            
Kurkonzert / mit der Musikkapelle Hag-
nau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 15. bis Sonntag, 17.07.2016 
Hagnauer Sommerfest 
Programm 
Freitag, 15. Juli 
17:00 Uhr Hagnauer „Brass-Kabinett“ 
19:30 Uhr Party-Duo „Popcorn“ 
Ca. 20:00 Uhr Fanfarenzug Hagnau 
Samstag, 16. Juli 
17:30 Uhr Musikkapelle Unterwaldhausen 
Sonntag, 17. Juli 
11:30 Uhr Frühschoppenkonzert mit der 

„Musikkapelle Hagnau“ 
15:00 Uhr Original „Bodensee Stehgreifler“ 
18:00 Uhr Festausklang mit den „Schorlesp-
rinter“ 
Veranstalter: Rasensportverein Hagnau 
(RSV) 
Veranstaltungsort: Rathaushof 
  
Dienstag, 19.07.2016 
15:00 Uhr           
 Kutterfahrt / mit dem Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Westhafen   / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr            
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Donnerstag, 21.07.2016 
10:00 Uhr            
Hagnau erkunden- Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
Die Teilnahme ist kostenlos 
17:00 Uhr            
Fachliche Weinprobe mit Kellerführung 
und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr            
Konzert auf dem Löwenplatz / mit der 
Musikkapelle Hagnau e.V. 
Bewirtung durch das Restaurant „Guter 
Tropfen“ und Hotel „Der Löwen“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Löwenplatz Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße 88709 Hagnau 
  
Samstag, 23.07.2016 
15:00 Uhr            
Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller und einem Besuch in den 
Reben werden Sie von der Sommeliére Ni-
cole Vaculik eingeführt in die Welt unserer 
Weine: Degustation von 7 Weinen und 1 
Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, Weinar-
ten und ihre Charakteristik, Weinanbau, Ter-
roir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 

Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers.  Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.hagnauer.de 
21:30 Uhr            
Sternstunde: „Kleine Astronomische Füh-
rung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Im Garten: Seestraße 25     / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung findet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr            
Sonntagskonzert / Musikverein Riedheim 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung findet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
  

Segway Touren ab Hagnau 
  
April-November: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Treffpunkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
  
  
Ausstellungen 
  

Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöffnet: 30.04-16.10.2016 
  
SonderausstellungMalerfamilie Zimmer-
mann
Hagnau-München (1815-1939)
Drei Generationen – vom Realismus zum Im-
pressionismus 
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten desHagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 Führungen nach 
Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder
Tourist-Info Tel. 07532-430043Mail:
rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com  
   
Eintrittspreise 2016 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers.    Pro Person          3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg:     frei 
  
  
  
  

Urlaubsmagazin 2017 
  
Das Urlaubsmagazin Hagnau 2017 wird 
neu aufgelegt. Die Unterlagen hierzu 
werden allen Gastgebern derzeit zuge-
stellt. Bitte senden Sie uns Ihre Korrektu-
ren und den Anzeigenauftrag bis spätes-
tens Freitag, 12. August 2016 zurück. 
  
Sie hatten bisher keine Anzeige im Ur-
laubsmagazin bzw. sind neuer Gastge-
ber? Bitte setzen Sie sich ebenfalls bis 
12. August 2016 mit uns in Verbindung. 
  
Bitte beachten Sie:  
Die Entscheidungen über die Teilnahme 
an der Echt Bodensee Card, sowie die An-
passung der Kurtaxesatzung werden am 
26. Juli 2016 getroffen. Wir werden Sie 
dann umgehend über die Höhe der Kur-
taxe ab 01.01.2017 informieren. Gerne 
können Sie Ihre Unterkunftspreise zzgl. 
der Kurtaxe ausweisen. Bitte wählen Sie 
hierfür das Piktogramm „+KT“ aus. 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an 
Fr. Lade unter Tel. 07532 4300-45 oder 
lade@hagnau.de wenden. 
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Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
www.servay-böttcher.de 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„Offene Ateliertür„ immer mittwochs 
 April – Oktober 
17:00-20:00 Uhr 

Das Kleine Museum 

Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
Fax: 07532/44 68 11 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Ein einzigartige Sammlung von 

Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Öffnungszeiten: 
25. März -30. September 2016 
Samstags, sonntags, mittwochs 
14:00-17:00 Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 
 
 

Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit    Fingerspie-
len, Kniereitern, Reimen und Singspielen 
in seiner    Entwicklung begleiten und un-
terstützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-
möglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  

Vorankündigung 
  

Hagnauer  
Kinderkleiderbasar   

Freitag, 16.09. 2016 
15.00 – 16.30 Uhr 

Gwandhaus Hagnau 
  

Anmeldung ab 13.07.2016 
Per Mail: ebr.hagnau@gmx.de 

Bitte bei Anmeldung Name und T
elefonnummer angeben 

Tischgebühr: 4 € + 
Kuchenspende oder 8 € 

Der Erlös geht an das 
Kinderhaus Hagnau 
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Vor der Sommerpause veranstaltete das Team der Kinderkirche wie-
der einen Bibelerlebnistag.
Dieses Jahr unter dem Motto Gottes wunderbare Schöpfung. 
20 Kinder mit ihren Familien trafen sich am Sonntag bei wunder-
schönem Wetter in Stetten am Sportplatz um den Tag gemeinsam 
zu erleben.
Nach dem Begrüßungslied konnte es losgehen, 6 verschiedene Sta-
tionen warteten auf einem Rundweg durch den Wald auf die Kinder. 
Ganz zum Thema Schöpfung hatten die Stationen mit Himmel 
und Erde, Wasser, Pflanzen, Tieren und Menschen zu tun. Eben-
so gab es viel zu sehen, fühlen, hören und auch schmecken. 
Wieder am Sportplatz angekommen wartete die 7. Station auf uns 
alle, da Gott am 7. Tag ruhte taten wir es ihm gleich und zur Stärkung 
wurden die Grills angemacht und wir ließen den Tag gemütlich aus-
klingen.
Es war für uns alle ein schöner, erlebnisreicher Tag, an dem wir viel 
Spaß hatten und viel über Gottes wunderbare Schöpfung erfuhren. 

 

Kostenlose und unabhängige  
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hagnau die Möglichkeit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu 
der erforderlichen Terminvereinbarung finden Sie unter der Rubrik 
Meersburg. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Katholische  
Bücherei Hagnau 

Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher und Medien für Jung 
und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

   Verlag und Anzeigen:
Meßkircher Straße 45,
78333 Stockach,
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info
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DRK - Ortsverein
Meersburg e.V.

Nächster Blutspendetermin:
Montag, 18.07.2016
15:30-19:30 Uhr

Sommertalhalle - Meersburg
Für Kinderbetreuung ist gesorgt!

 
 
 

Jugendtreff  
Im Offenen Jugendtreff können sich Kinder 
und Jugendliche, zwischen 10 und 14 Jah-
ren, ohne Konsumzwang treffen, ratschen, 
entspannen und diverse Unterhaltungs-
möglichkeiten wie Tischtennis, Kicker, Bil-
lard, Karten- und Brettspiele, Musik-PC und 
Playstation genießen. Außerdem gibt es 
immer wieder besondere Angebote wie Tur-
niere, Tagesausflüge oder Kochaktionen und 
günstige Getränke und Snacks. 
  
Unser offener Treff ist für alle Jugendlichen 
da. Die Jugendlichen müssen dabei keine 
besonderen Voraussetzungen mitbringen 
oder irgendwelche Verbindlichkeiten einge-
hen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Jeden Mittwoch von 17.00  bis 19:00 Uhr 
 
 

 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis spätestens   

 

Freitag, 12.30 Uhr,  

  

beim Bürgermeisteramt einzureichen. 

  

Später eingehende Nachrichten für die aktuelle Woche können 

leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

  

E-Mail-Adresse: 

mitteilungsblatt@hagnau.de. 

Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause     
In den Kalenderwochen 32, 33 und 34 wird kein Mitteilungsblatt 
erscheinen. 
  
Die letzte Ausgabe vor der Sommerpause erscheint am 
04.08.2016 (KW 31/2016). Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist Freitag, 29.07.2016, 12.30 Uhr. 
  
Die erste Ausgabe nach der Sommerpause erscheint am 
01.09.2016 (KW 35/2016). Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist Freitag, 26.08.2016, 12.30 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei 
Ihrer Gemeindeverwaltung einzureichen (mitteilungsblatt@hag-
nau.de). 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
  
  
Sommerfest vom 15.07.-
17.07.2016  
- Kuchenspenden -    
Liebe Hagnauer Backkünstler/innen, 
wir vom RSV Hagnau e. V. veranstalten wie 
jedes Jahr unser Sommerfest auf dem Rat-
hausplatz. Darum bitten wir wieder um 
zahlreiche Kuchenspenden. Wir freuen uns, 
diese am Sonntagvormittag auf unserem 
Festplatz bzw. im Gwandhaus entgegen zu 
nehmen. Im Voraus bereits jetzt schon ein 
ganz herzliches Dankeschön. 
  
Die Vorstandschaft des RSV  
 

SU
DO

KU

  Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf der 
Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen be� ndet.

Au� ösung

Mit Primo-
Kleinanzeigen finde 
ich was ich suche!

Nachhilfe in Mathe? Gefunden!
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich)  

 

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung  

am 18. Juli 2016 
Am kommenden Montag, 18.07.2016, 
findet um 19:00 Uhr im Gemeindesaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. 
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Ta-
gesordnung: 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
2. Fragestunde für Einwohner 
3. Bauangelegenheiten: 
  a) Antrag auf Nutzungsänderung 

Wohneinheiten EG in 2 Ferienwohnun-
gen - Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Werbeanlagen 
an der Ortsdurchfahrt“, Flst. Nr. 83 Gar-
tenstraße 1 – Beratung und Beschluss 

  b) Bauvoranfrage zu Bestandserhal-
tung und Sanierung bestehender 
Gebäude; Flst. Nr. 541, 542, 543, 544, 
Obstgut Faust 2 – Beratung und Be-
schluss 

4.  Ausübung des Wahlrechts nach §62 
Abs. 6 GemHVO: Verzicht auf den 
Ansatz geleisteter Investitionszu-
schüsse in der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2019 – Beratung und Beschluss 

5.  Vorstellung und Anerkennung des 
Mietspiegels 2016 für die Gemeinde 
Stetten – Beratung und Beschluss 

6.  Zustimmung zu einer überplanmä-
ßigen Ausgabe – Beratung und Be-
schluss 

7.  Änderung der Hauptsatzung – Bera-
tung und Beschluss 

-  Anerkennung der Niederschrift vom 
13.06.2016 

-  Anfragen und Anregungen aus dem Ge-
meinderat, Verschiedenes 

Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen. 
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 

Aufgrund des Eingangs von Beschwerden bezüglich des Wildwuchses an Gehwe-
gen und Straßen ergeht nochmals der Hinweis auf „Rückschnitt von Baumästen und  
Hecken“ 
  
Die Gemeinde Stetten weist darauf hin, dass ganzjährig laufend Baumäste, Hecken und 
Sträucher, welche in öffentliche Fahrbahnen und Gehwege ragen, zurückgeschnitten wer-
den müssen. 
Das „Lichtraumprofil“ beträgt an Geh- und Radwegen 2,5 m, gemessen 0,5 m hinter der Bord-
steinkante, direkt an Straßen sind dies 4,5 m, gemessen 0,75 m hinter der Bordsteinkante. 
  
Beachten Sie bitte, dass dieses Lichtraumprofil am Fahrbahnrand unbedingt bis zur Höhe 
von 4,50 m frei bleiben muss! 
  
Das Straßengesetz von Baden-Württemberg verpflichtet den Grundstückseigentümer, An-
pflanzungen so zu unterhalten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs 
nicht beeinflussen, d.h.
•	 an Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehweg, sind sichtbehindernde Grünanlagen 

auf eine Höhe von 80 cm ab Fahrbahnoberkante zurückzuschneiden,
•	 an Gehwegen sind dornige und behindernde Hecken und Sträucher unbedingt aus dem 

öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze zu entfernen,
•	 außerdem müssen Straßenleuchten, Verkehrszeichen, Straßennamensschilder und insbe-

sondere Hydranten ganzjährig von Grünbewuchs freigehalten werden.

Am Samstag, den 16. Juli 2016, trifft sich die 
gesamte Wehr mit Partnern um 19.00 Uhr 
zum Familienabend. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 

Am Freitag, den 15. Juli 
2016, trifft sich die Jugend-
feuerwehr um 18.00 Uhr 
zum Thema „Hebel und 
Rollen“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischauen. 
  
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

Straßen-Kehrtag am 20. Juli 
  
Am Mittwoch, den 20. Juli 
2016, erfolgt vormittags wie-
der eine Kehrung der Ortsstra-
ßen. Um eine durchgängige 
Straßenreinigung zu ermög-
lichen, bitten wir dringend 
darum, während dieser Zeit Kraftfahrzeu-
ge nicht am Straßenrand, sondern auf den 
Stellplätzen und Hofflächen zu parken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe. 
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Mülltermine 
  
Donnerstag, den 14. Juli 
Abfuhr der gelben Säcke 
  
Montag, den 18. Juli 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 
  
Donnerstag, den 21. Juli 
Abfuhr gelber Sack 

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  

Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 
 

 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist 

  
Freitag, 12.00 Uhr, 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte beim Bürgermeisteramt (bachmann@gemeinde-stetten.de) rechtzeitig einzureichen 

oder direkt über www.primo-einfach-online.de einzustellen. 
  

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Abteilung Kinderturnen 
Das Kinderturnen für Kindergarten Kinder 
findet Donnerstags von 15:30 Uhr bis 16:30 
Uhr unter der Leitung von Silke Mayr und 
Gaby Illich statt, das Eltern-Kind-Turnen für 
Krabbelkinder/Laufanfänger bis ca. 3,5 Jahre 
direkt im Anschluss von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr unter der Leitung von Elena Wussler. 
Für das Kinderturnen suchen wir nach 
der Sommerpause neue Übungsleiter. Es 
ist sehr Schade, dass sowohl Gabi Illich 
als auch Silke Mayr als Übungsleiter auf-
hören möchten. Wer daran Interessiert 
ist, das Kinderturnen zu übernehmen, 
darf sich gern bei unserer Übungsleite-
rin Silke Mayr melden und informieren 
(07532-808760). Gerne übernimmt der 
TuS Stetten auch Schulungen im Bereich 
Kinderturnen. 

   Verlag und Anzeigen:
Meßkircher Straße 45,
78333 Stockach,
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info



Donnerstag, den 14. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATT
Stetten

29

„Stettener Feierabendhock“

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Kirchenchor Stetten gemeinsam 

mit dem Musikverein Daisendorf/Stetten am letzten Schultag vor den 

Ferien den traditionellen „Stettener Feierabendhock“, am Mittwoch, 

den 27. Juli ab 18.30 Uhr am Rathaus unter der Linde.

Der Musikverein Daisendorf-Stetten unter der Leitung von Michael 

Mensinger stimmt Sie mit guter Unterhaltungsmusik auf die bevor-

stehende Ferienzeit ein. Für das leibliche Wohl sorgt das bewährte 

Team des Kirchenchores Stetten.

Kommen Sie vorbei und lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden 

hinter sich!

Kirchenchor		 Musikverein

Stetten		 Daisendorf/Stetten	e.V.
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Das Mitteilungsblatt macht Sommerpause 
  
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in den Wochen vom 08. bis 28. Au-
gust 2016 (KW 32, 33 und 34) kein Mitteilungsblatt erscheinen wird. 
  
Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe (04.08.2016) vor der Sommerpause: 
Freitag, 29. Juli 2016, 12.00 Uhr 
  
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe (01.09.2016) nach der Sommerpause: 
Freitag, 26. August 2016, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung abzugeben. Vielen Dank. 

Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 
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Flohmarkt beim Dorff est am 
16. Juli 2016 
Anlässlich des Dorff estes am Samstag, 16. 
Juli 2016, fi ndet wieder in der Straße „Am 
Fehrenberg“ ein Flohmarkt statt. Es wäre 
erfreulich, wenn wiederrum möglichst vie-
le Flohmarktteilnehmer ihr Angebot zum 
Dorff est ab 15.30 Uhr bereithalten würden. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich und es 
werden keine Standgebühren erhoben. 

  

Eltern-Kind-Gruppe 
in Daisendorf  
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
treff en sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-
sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
fi nden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientreff s Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder 
E-Mail: bettina.schmitt-stolba@bodensee-
kreis.de. 

  

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung fi nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 
 
 

Anmeldephase zur 
Berufswahlaktion „wissen 
was geht!“ 2016 gestartet 
  
Bodenseekreis – Seit dem 6. Juli können sich 
interessierte Schüle rinnen und Schüler von 
14 bis 20 Jahren unter www.wissen-was-
geht.de für die Berufswahlaktion „wissen 
was geht!“ 2016 der Wirt schaftsförderung 
Bodenseekreis anmelden. Der Ansturm auf 
die begehrten Plätze für insgesamt 46 re-
gionale Unternehmensbesu che ist so groß, 
dass die Webseite beim Anmeldestart so-
gar vorübergehend dem Ansturm nicht ge-
wachsen war. 
  
Auch in diesem Jahr fi ndet die von der Wirt-
schaftsförderung Bodensee kreis GmbH 
(WFB) etablierte Berufswahlaktion „wissen 
was geht!“ in den Sommerferien vom 28. Juli 
bis 9. September 2016 statt. Hierbei haben 
interessierte Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, kostenlos re nommierte Aus-
bildungsbetriebe der Region kennenzuler-
nen und sich in nerhalb eines halben Tages 
mittels Führungen und Gesprächen mit 
Aus zubildenden und Ausbildungsleitern 
über die angebotenen Ausbildungs berufe 
zu informieren. 46 Unternehmen unter-
schiedlicher Branchen sind in diesem Jahr 
mit dabei und öff nen den interessierten 
Schülerinnen und Schülern ihre Tore. Auch 
Bewerbungsworkshops der Bundesagentur 
für Arbeit werden wieder angeboten und in 
den Räumen der Wissenswerk statt in Fried-
richshafen darf in verschiedenen Kursen fl ei-
ßig geschraubt, gebaut und programmiert 
werden. Mit dem Startschuss am 6. Juli für 
die Anmeldung zu den Unternehmensbesu-
chen auf der Internetseite www.wissen-was-
geht.de wurde deutlich, wie bekannt und 
beliebt die Berufswahlaktion mittlerweile 
ist. Innerhalb kürzester Zeit war die Web-
seite aufgrund zu hoher Frequenz kurzfristig 
überlastet. In der Zwischen zeit können sich 
Interessierte allerdings wieder problemlos 
anmelden. Bei  bereits ausgebuchten Termi-
nen (Airbus Defence and Space, doubleSla-
sh, Liebherr, Schwä bisch Media / Regio TV, 
Zeppelin und ZF) besteht die Möglichkeit, 
sich in einer Warteliste einzutragen. 

 

Urlaubszeit - Reisezeit 
  
Sie möchten verreisen? Da es immer wieder vorkommt, dass Urlaubs- und Tagesreisende 
erst kurz vor der Abreise feststellen, dass ihre Dokumente abgelaufen sind, möchten wir 
Sie daran erinnern, diese rechtzeitig auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. Bitte berücksich-
tigen Sie dabei, dass Personalausweise und Reisepässe nicht verlängert werden können 
und die Bearbeitungszeit für die Ausstellung bei 2 bis 4 Wochen liegt. Bei der Neubean-
tragung von Kinder- 
reisepässen müssen Sie mit einer Bearbeitungszeit für die Ausstellung von bis zu einer 
Woche rechnen. 
  
Wir empfehlen, Passbilder bei einem Fotografen anfertigen zu lassen, der sich mit den ge-
forderten Richtlinien auskennt und in der Lage ist, entsprechende Passfotos herzustellen. 
Bilder, die den Anforderungen nicht entsprechen, müssen zurückgewiesen werden. 
  
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne auch telefonisch (07532/5464) zur Verfügung. 
  
Ihr Einwohnermeldeamt 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“   

Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden:  
•	 Seniorenberatung
•	Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenzkran-

ke Menschen
•	Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespfl ege
•	Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	Alten- und Pfl egeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	Hospize
•	 Testament und Todesfall
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Erträge Daisendorfer Photovoltaik-Referenzanlagen  
2. Quartal 2016 
Mit den inzwischen neu hinzugekommenen PV-Anlagen sind in Daisendorf aktuell 65 PV-An-
lagen installiert worden. Mit der Veröffentlichung der Ertragsdaten im 3-monatigem Turnus 
im Mitteilungsblatt wird den Anlagenbetreibern von der Energiekonzeptgruppe Daisendorf 
ein Hilfsmittel für den zeitnahen Ertragsvergleich ihrer Anlagen an die Hand gegeben. Dazu 
werden die Ertragskennzahlen von 6 ausgewählten Referenzanlagen als Vergleichswerte ver-
öffentlicht. 
Wie bereits in dem im Mitteilungsblatt vom 10. März veröffentlichten Artikel über die Photo-
voltaik-Referenzsanlagen beschrieben wurde, ist die Auswahl der Anlagen so getroffen wor-
den, dass die Hauptausrichtungen von süd-östlich über südlich bis westlich abgedeckt sind. 
Ebenso sind verschiedene Dachneigungen von steil (40°) bis flach (15°) vertreten. 
Die Tabelle gibt die auf 1 kWp Nennleistung bezogenen Ertragskennzahlen der einzelnen 
Anlagen für die Monate Januar bis Juni dieses Jahres sowie die Summen für das gesamte 
erste Halbjahr wieder. 
Die Erträge der einzelnen Anlagen ergeben sich aus der Multiplikation der auf 
1 kWp bezogenen Ertragskennzahlen mit der Nennleistung. 
  
Photovoltaik-Referenzanlagen in Daisendorf  
Ertragskennzahlen in kWh pro kWp 
für das 1. und 2. Quartal 2016  

Anlage 1 2 3 4 5 6 Mit-
tel-

Richtung SO S S SW W O+S+W werte

Neigung 35° 20° 40° 27° 19° 15°  

Januar 28,2 19,1 31,2 32,1 15,9 16,9 23, 

Februar 45,4 36,8 47,1 44,2 34,4 33,1 40, 

März 91,0 89,0 93,8 92,5 83,7 85,7 89, 

April 108,8 109,4 107,3 108,4 108,7 104,4 107, 

Mai 129,2 129,1 122,9 128,6 135,5 136,3 130, 

Juni 127,8 131,5 123,5 135,3 145,9 137,1 133, 

Summe (kWh/kWp) 530,4 514,9 525,8 541,1 524,1 513,5 525, 

Anlagenleistung (kWp) 8,64 3,00 3,20 6,02 6,24 7,00 5,6 

Anlagenertrag (kWh) 4583 1545 1683 3257 3270 3595 298 
   
Ausrichtungen der Anlagen:          
SO = Südabweichung nach Ost ~30°            
S  = Südabweichung +/- ~15°           
   
SW = Südabweichung nach West ~50°            
W = Südabweichung nach West ~75°            
O+S+W = 3 Teilanlagen: Südabweichung Ost ~65°, West ~25° und West ~115°  
  
Man erkennt im Monatsverlauf bei allen Anlagen den zunächst raschen Anstieg der Ertrags-
kennzahlen von Januar bis März aufgrund der wachsenden Sonnenscheindauer bei höher 
werdendem Sonnenstand und intensiverer indirekter Sonneneinstrahlung bei bedecktem 
Himmel. In den Monaten April, Mai und Juni stiegen die Erträge wegen der ungewöhnlich 
häufigen Schlechtwetterperioden weniger steil an als man es nach dem langjährigen Mittel 
erwarten konnte. Überraschenderweise liegen die Anlagenerträge im ersten Halbjahr trotz 
der oftmals schlechten Witterung nur um ca. 7% unterhalb des langjährigen Mittelwerts.
Da für neuere PV-Anlagen mit niedrigerer Stromeinspeisevergütung die Amortisation und 
Wirtschaftlichkeit entscheidend vom Eigenverbrauchsanteil am selbsterzeugten Solarstrom 
abhängt, kommt es nicht nur auf die absolute Höhe der PV-Erträge, sondern auch auf deren 
Verteilung über den Tag an. So können bisher als weniger günstig angesehene Dachflächen 
mit östlicher und westlicher Ausrichtung auch noch in den Morgen- bzw. Abendstunden 
günstige Beiträge liefern, die gut zum tageszeitlichen Strombedarf im Haushalt passen und 
damit den Eigenverbrauchsanteil erhöhen. Eine optimale Nutzung des je nach Anlagenaus-
legung für 9 bis 11Cent pro kWh selbsterzeugten Solarstroms ergibt sich bei der Verwendung 
in Elektro- oder Wärmepumpenheizungen. Nach Ablauf der in der Regel 7- bis 9-jährigen 
Amortisationszeit reduzieren sich die Gestehungskosten des selbsterzeugten Solarstroms 
auf weniger als 3,5 Ct/kWh inklusive der auf den eigenverbrauchten Strom zu entrichtenden 
Mehrwertsteuer von 2,3 Ct/kWh. In Anbetracht der ständig steigenden Strombezugspreise, 

die zur Zeit ohne die Grundgebühr bereits 
zwischen 26 und 30 Ct/kWh liegen, ist der 
selbsterzeugte Solarstrom eine unschlagba-
re Alternative zum teuer zugekauften Netz-
strom. 
Zur Wirtschaftlichkeitsbetrachtung von 
Photovoltaikanlagen stellt die Energiekon-
zeptgruppe aktuelle Informationen und Bei-
spiele mit Wirtschaftlichkeitsberechnungen 
unter den Themenbereichen „Solarstrom“ 
sowie „Heizung und Kühlung“ auf ihrer aktu-
alisierten Internetseite zur Verfügung: www.
energie-daisendorf.de 
  
E. Kienscherf 
P. Boese 
 
 
 

Bericht zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 05. Juli 2016  
Der Gemeinderat bearbeitete die Tagesord-
nung:    
1.  Allgemeine Information und Be-

kanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtöffentlicher Beratung

1.1 Mikrophone 
Der Vorsitzende informierte, dass er für die 
Gemeinderatssitzungen schnurlose Tisch-
mikrophone für eine Testphase ausgeliehen 
habe. Aufgrund der Deckenhöhe des Bür-
gersaales würden Vorträge in den Besucher-
reihen nicht vollständig verstanden werden. 
 
1.2 Boule - Gruppe 
Der Vorsitzende teilte mit, dass der Sand auf 
dem Boule-Platz aufgefüllt wurde.   
 
1.3  Fahrradweg von Daisendorf nach Uhl-

dingen - Mühlhofen 
Der Vorsitzende hat bezüglich des schlech-
ten Zustandes des Fahrradweges von 
Daisendorf nach Uhldingen-Mühlhofen 
Kontakt mit der Gemeinde Uhldingen – 
Mühlhofen aufgenommen. Diese teilte mit, 
dass der Fahrradweg immer wieder ausge-
bessert werde.   
 
1.4 Verbotsschild für Wohnwägen 
Der Vorsitzende teilte mit, dass auf dem 
Parkplatz des Neuen Friedhofs nun ein Ver-
botsschild für Campingwägen/Wohnmobile 
aufgestellt wurde.   
 
1.5 Fresken in der Kapelle 
Der Vorsitzende teilte mit, dass er sich die 
Fresken in der Kapelle angeschaut habe und 
schlug vor, zusammen mit Herrn Stadtpfar-
rer Schneider nach der Sommerpause die 
Kapelle zu besichtigen.    

1.6  Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
Km/h in der Mühlhofer Straße 

Der Vorsitzende informierte das Gremium, 
mit dem Landratsamt Kontakt, bezüglich 
einer von einem Bürger gewünschten 30 
Km/h Zone in der Mühlhofer Straße, aufge-
nommen zu haben. Das Landratsamt habe 
erneut darauf hingewiesen, dass das Ver-
kehrsaufkommen hierfür nicht reiche. 
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2. Bürgerfragestunde 
Ein Bürger fragte an, ob man die Vorausset-
zungen der Einführung einer Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 Km/h in der Mühl-
hofer Straße prüfen könne. Der Vorsitzende 
verwies auf die Zuständigkeit des Landrat-
samtes, da es sich um eine Kreisstraße hand-
le.   
 
3. Stellungnahme zu Baugesuchen
3.1 
Bauantrag zum Anbau mit Garage und 
Wohnung, Säntisblick 22, Flst.Nr. 248/3 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Ofenküche IV“. Der 
Antrag wurde entsprechend den Festset-
zungen des Bebauungsplanes gegenüber-
gestellt, die Fragen des Gremiums beant-
wortet. 
Folgende Ausnahmen oder Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Ofenküche IV wären erforderlich:
•	Das Bauvorhaben liegt außerhalb der 

überbaubaren Fläche. Die Fläche des ge-
planten Anbaus ist nach dem Bebauungs-
plan lediglich für Garagen und Stellplätze 
vorgesehen. Die Schaffung von Wohnraum 
über der Garage bedürfte daher einer Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes. Das Baufenster wird um circa 
einen Meter zur Straße hin überschritten.

  
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig, bei 
zwei Gegenstimmen, das Einvernehmen 
zum Bauantrag einschließlich der erforder-
lichen Ausnahmen / Befreiungen. 
  
3.2  
Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
zur Errichtung zweier Gaupen, Schulstra-
ße 18, Flst. Nr. 208/2 (Tektur) 
Herr Gemeinderat Hucht erklärte sich für 
befangen und nahm weder an Beratung 
noch Beschlussfassung zu diesem Tagesord-
nungspunkt teil und nahm im Zuhörerbe-
reich Platz. 
  
Das Bauvorhaben im vereinfachten Verfah-
ren liegt im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Wohrenberg“. Der Antrag wur-
de entsprechend den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes gegenübergestellt, die 
Fragen des Gremiums beantwortet. Dach-
gaupen sind nach dem Bebauungsplan nur 
bei Steildächern mit einer Neigung von 48 
Grad zulässig. Das Dach hat eine Neigung 
von 40 Grad. Es bedarf diesbezüglich einer 
Befreiung von der Festsetzung des Bebau-
ungsplanes. 

Beschluss  
Der Gemeinderat erteilte einstimmig, bei 
einer Enthaltung, das Einvernehmen zum 
Bauantrag einschl. der erforderlichen Befrei-
ung.   

 
4. Bürgerfragen zur Tagesordnung

Von der Möglichkeit für die Bürgerschaft, zur 
bereits absolvierten Tagesordnung Fragen 
zu stellen, wurde kein Gebrauch gemacht. 

5.  Anfragen und Anregungen aus dem 
Gemeinderat

 
Zwei Gemeinderäte teilten mit, dass die 
Einfriedung neben der Kapelle, sowie der 
verschönerte Eingangsbereich, zusagen 
würden. 
  
 

Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz haben freie 
Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen treffen sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 
Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 
verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und 
sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleich-
zeitig bedeutet das Angebot eine Entlas-
tung für die betreuenden Angehörigen und 
ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. Die-
se Gruppen werden von einer professionel-
len Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und 
ehrenamtlichen Helfern betreut. Die Grup-
pen haben hat derzeit noch freie Plätze 
zu vergeben.  Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
  
Bei den Pflegekassen kann eine Kostenbetei-
ligung für dieses Angebot beantragt werden. 
  
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen, Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126  
 

 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14   
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden.   
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Das Angebot unserer Touris-
tinformation für Gäste und 
Bürger 
 
•	 Verschiedene Wanderkarten der Regi-

on
•	Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den 

Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hoh-

entwiel
•	ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und 

bundesweite Veranstaltungen im Ti-
cketsystem Reservix www.reservix.de

•	 Kostenloses Infomaterial über zahlrei-
che Attraktionen und Freizeitmöglich-
keiten rund um den Bodensee

•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – 
Anfragen bitte an Frau Marianne Fel-
sche unter Tel. 07532/6825, eine Füh-
rung ist auf Anfrage möglich

•	 Fotoalbum mit Bildern aller Ver-
anstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_
WWW.php

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., 

Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 

7553 / 917716 
E-Mail: 

tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

  
Unsere Öffnungszeiten: 

  
April – 1. November 
Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr   
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Veranstaltungskalender Juli 2016   
  

Wann Veranstaltung Ort

Freitag, 15. Juli - 18 Uhr Der Narrenverein Schlüsselbieter läd zum: Feierabendhock 
nach Altenbeuren

Salem, in Altenbeuren www.salem.de

Freitag, 15. Juli - 18.30 Uhr Sommerliedersingen mit dem Billafinger Chörle Owingen, bei der Gerbe in Billafingen 
www.owingen.de

Freitag, 15. Juli - 19.30 Uhr Lesung des Linzgau Literatur Vereins: „Cornelia Wuester - In-
terview“

Frickingen, Altes Schulhaus 
Frickingen-Leustetten www.lili-ve.com

Samstag 16. Juli + Sonntag 
17. Juli

Das Narrengremium Leustetten läd zum: Leustetter Dorffest Frickingen- Leustetten www.frickingen.de

Samstag, 16. Juli - 9.30 Uhr Märchenerlebnistage für Kinder mit und ohne Behinderung 
ab dem Grundschulalter

Salem, Sonnenbergschule - Dorfgemein-
schaftshaus in Salem-Buggensegel 
(Laurentiusstraße 4) 
http://eos-bodensee.de/erlebnistage

Samstag, 16. Juli - 15.30 Uhr Dorffest in Daisendorf Daisendorf, Rund um‘s und im Rathaus
 www.daisendorf.de

Samstag, 16. Juli - ab 17 Uhr Einlass Lagerhäusle Camphill Schulgemein-
schaften e.V. präsentiert: 13. Bruckfelden Open Air Frickingen, Bruckfelden bei der Camphill 

Schulgemeinschaften 
www.bruckfelden-openair.de

Samstag, 16. Juli - 19 Uhr Sommerkonzert - Gemischter Chor Heiligenberg Heiligenberg, Sennhof am Schloss 
www.heiligenberg.de

Sonntag, 17. Juli + Montag, 
18. Juli

Der Narrenverein „Trole“ läd ein zum: Gartenfest in Hohen-
bodman

Owingen, Hohenbodman www.owingen.de

Sonntag, 17. Juli Die Freiw. Feuerwehr Heiligenberg läd ein zum Sommerfest Heiligenberg, im Feuerwehrhaus 
www.heiligenberg.de

Sonntag, 17. Juli - 10 Uhr Kirchenchor St. Peter und Paul Neufrach präsentiert: Auffüh-
rung der Krönungsmesse von W. A. Mozart mit Solisten und 
Streichern

Salem, im Münster, Schloss Salem 
www.salem.de

Sonntag, 17. Juli - 11 Uhr Konzert der Musikschule Salem Salem, DGH in Salem-Weildorf   
www.musikschule-salem.de

Sonntag, 17. Juli - 18.15 Uhr Internationale Salemer Orgelwochen Orgelkonzert im Sale-
mer Münster mit Peter King, Bath (England)

Salem, im Münster in Schloss Salem 
www.salem.de 

Mittwoch, 20. Juli - 20 Uhr Feierabendkonzert mit dem Akkordeonorchester Fiorini Daisendorf, Rathausvorplatz 
www.daisendorf.de

  

von bis Ausstellungen Ort

24. Juni 9. Sept. Ulrich Trabandt „Fanstastisch Real - Holtenbeen am Bodensee“ 
www.trabandt.info 

Daisendorf, im Rathaus Foyer

31. Juli 9. Sept. Wilhelm Tarnow Öl auf Leinwand, Bleistift, Aquarell Owingen, in der Rathausgalerie

 
 
 

Einladung zur Dorfführung 

  

Donnerstag, 14. Juli 2016 

18.30 Uhr Spaziergang durchs Dorf 

Brennereibesichtigung Landhaus Bernhard, weiter zur Pension Deifel zum Dinnele-Essen und zum 

Abschluss Besuch der St. Martin-Kapelle, Dauer ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt Rathaus. 
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Linzgau Tour als  
Wildkräuter-Erlebnis  
Um Wiesenkräuter-Apéros und Wilde Tap-
pas geht es bei der Kräuterführung mit Elke 
Hermannsdorfer am 21. Juli, 11 Uhr. Am Re-
staurant Hermannsdorfers im Schützenhaus 
werden die Teilnehmer zunächst mit einem 
hausgemachten Kräuter-Apéro begrüßt, 
bevor es mit der zertifizierten Kräuterexper-
tin Elke Hermannsdorfer auf Tour geht, um 
Wildkräuter zu sammeln. Dabei wird auch 
erklärt, was hinter all den Pflanzen und ihren 
Namen steckt. Nach der Wanderung gibt es 
Kostproben verschiedener Wiesenkräuter-
Tappas. Außerdem erhalten die Teilnehmer 
Rezepte und eine kleine Einweisung, wie 
Kräuter-Apéros und Wiesentappas selbst zu 
Hause zubereitet werden können. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 
07553 917715 oder tourist-info@bodensee-
linzgau.de 
Treffpunkt: Kräuterhäusle am Schützenhaus 
Daisendorf 
Teilnehmerzahl: mind. 7 Pers., 
Dauer ca. 3 Std. 
Kostenbeitrag: 25,- € 
Auf gutes Schuhwerk und Sonnenschutz 
achten. 
  
 

Vorführung in der  
Linzgau-Baumschule  
Im Rahmen des Programms „Unternehmen 
im Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ des 
Bodensee-Linzgau Tourismus präsentiert 
sich am Freitag, 22. Juli, 14 Uhr auch die 
Linzgau-Baumschule in Owingen. Die Linz-
gau-Baumschule bietet ein umfangreiches 
Sortiment an Nutz- und Zierpflanzen für 

Haus und Garten. Um dem Hobbygärtner 
Hilfestellung bei der richtigen Pflege zu ge-
ben, bietet das Unternehmen auch verschie-
dene Seminare an. 
Bei dieser Veranstaltung zeigt der Fach-
mann, wie ein Obstbaum „entsteht“ – von 
der Wahl der Unterlage über den Prozess der 
Veredlung bis zum „fertigen“ Baum. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 
07553 917715 oder tourist-info@bodensee-
linzgau.de 
Treffpunkt: Linzgau Baumschule, Hauptstr. 
4a, 88696 Owingen
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers. 
Dauer: 1,5 - 2 Std 
Teilnahme kostenlos 
  
 

Mitgliedertreffen des Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V. 
Der Schlosssee Salem war diesmal das Ziel 
des jährlichen Mitgliedertreffens des Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V.. 
Auf Einladung der Gemeinde Salem fanden 
sich rund 60 Teilnehmer bei herrlichem Som-
merwetter ein, um den Naturerlebnispark 
mit seinen vielen Attraktionen in Augen-
schein zu nehmen. Beim Empfang im eigens 
aufgestellten Pavillon wurden die Mitglieder 
zunächst von der Vorsitzenden Heike Steu-
rer begrüßt. Dann schilderte Bürgermeister 
Härle den Anwesenden 
die Entwicklung vom einstigen Baggersee 
zur hochwertigen Freizeitanlage. Herausra-
gend sind dabei die Einrichtungen für den 
Nachwuchs: die Kleinen können sich am 
großzügigen Wasser- und Sandspielplatz 
austoben und für die größeren Wasserratten 
wurde im letzten Jahr die Robinson-Insel 
mit Piratenschiff eingeweiht. Abgeschlossen 

wurde die bisherige Ausbauphase durch 
den gelungenen Neubau von Kiosk und 
Sanitärgebäude, die mit ihren Reetdächern 
an Pfahlbauten erinnern. „Das Projekt war 
durchaus umstritten, doch nun ist so man-
cher Kritiker überzeugt. Und nicht nur die Se-
nioren freut der zusätzlich angelegte Rund-
weg um den See, der das ganze Jahr schöne 
Spaziergänge ermöglicht“ - so Bürgermeis-
ter Härle. Dann hieß es für die Teilnehmer 
„Auf zum Entern des Piratenschiffs“. Allein 
schon der Weg zur Insel ist abenteuerlich 
– die Badegäste können die Insel nur über 
eine Slag-Line oder einen Geschicklichkeits-
parcours erreichen. Damit werde verhindert, 
so Bademeister Hauser, dass kleine Kinder 
in diesen nur für Schwimmer zugelassenen 
Bereich geraten. Anschließend machte sich 
die Gruppe auf, den Rundweg mit seinen 
Wasserstegen und Aussichtspunkten zu er-
kunden. Zahlreichen Teilnehmern, die den 
Schlosssee noch nicht kannten, entlockte es 
dann so manches staunende „Ah!“ und „Oh!“. 
Zum Abschluss wartete auf die Gruppe im 
Beachbereich ein leckeres Essen mit Salat 
und Gegrilltem. 

Bei netten Gesprächen und Beachfeeling 
in der angenehm wärmenden Abendsonne 
ließen es sich alle noch gut gehen. 

 
 

 
 
 

 

 DAISENDORFER
 WEINFEST 2016
 19.und 20.August

In der Ortsmitte vor und in der Fruchtscheune beim Landhaus Bernhard - bei jedem Wetter
Freitag, 19. August 2016 19.00 Uhr musikalischer Weinfestauftakt 
18.00 Uhr Beginn des Ausschankes mit den Schimmelbühler Musikanten

Begrüßung durch Kommandant Ritsche und Bürgerm. Stellvertreter Willibald
Gästebegrüßung - Ehrungen (bei Bedarf)

21.30 Uhr Stimmung und Unterhaltung 
 mit dem Party Duo "Popcorn"

======================================================================================================================

Samstag, 20. August 2016 19.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit 
18.00 Uhr Beginn des Ausschankes  "Holzless"   What a Bömisch

21.30 Uhr Stimmungsvoller Ausklang 
 mit Otti 

Wein und Sekt aus Daisendorfer Anbau - viele Köstlichkeiten aus der Florianküche
Auf ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Daisendorf EINTRITT FREI
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Narrensamen nimmt erneut 
am ANR Zeltlager teil 
Am Freitag, den 01. Juli ging es für den Nar-
rensamen des Vereins auf das von den Kin-
dern schon sehnsüchtig erwartete 4. ANR 
(Alemannischer Narrenring) Kinderzeltlager 
nach Dornstadt. Wir haben uns alle um 13:30 
Uhr am Rathaus in Daisendorf getroffen, 
verstauten das Gepäck und mit drei bis zum 
Dach vollgepackten Autos ging die Fahrt um 
14:00 Uhr in Richtung Dornstadt dann los. 
Alle 14 Kinder, 2 Betreuer und 3 Fahrer sind 
mit voller Aufregung gut in Dornstadt an-
gekommen und wurden dort auch schon 
erwartet, da wir die Zunft mit dem längsten 
Anfahrtsweg waren. Fast alle haben sich 
gleich wieder wohlgefühlt, da einige der 
Kinder auch im letzten Jahr schon mit dabei 
waren. Aber auch die „Neulinge“ machten 
sich rasch mit der Umgebung und den Ge-
gebenheiten bekannt und vertraut. Nach-
dem wir dann unser Vereinszelt  bezogen 
hatten und die Schlafplätze für die bevorste-
henden Nächte schön gemütlich eingerich-
tet waren, konnten sich alle bei einer wilden 
Wasserschlacht, die erste wohlverdiente 
Abkühlung des Tages liefern. Der Kontakt 
zu den anderen Vereinen und deren Kinder 
waren somit ohne Probleme geschaffen und 
die Stimmung war berauschend, genauso 
wie das super Sommerwetter. 
Gegen später gab es dann noch eine „offizi-
elle Begrüßungsrunde“ damit auch wirklich 
alle und jeder wusste mit wem man sich hier 
die nächsten Tage abgibt und auch woher 
jeder einzelne kommt und welchem Verein 
er angehört. 
Gleich danach ging es mit einer erneuten 
großen Wasserschlacht weiter, bei dieser 
auch die Betreuer mit am Start waren. Hier 
blieb keiner trocken. 

Zum Abendessen gab es Hamburger, was 
bei den Kids sehr gut angekommen ist, da 
jedes Kind sein Burger so belegen konnte 
wie er Lust hatte, und was ihm selbst auf sei-
nem Burger am besten schmeckte. 
Danach konnte jeder noch spielen und das 
schöne Wetter genießen. Dabei wurde auch 
die Feuerstelle in Betracht gezogen und 
fand großer Beliebtheit. 
Wer wollte konnte sich aber auch auf  der 
diesjährigen Zeltlagerfahne verewigen, und 
sein eigenes Feld auf der Fahne gestalten, 
wie er es jeder für sich am schönsten fand. 
Bei Einbruch der Dunkelheit ging es dann 
endlich auf die ersehnte Nachtwanderung 
mit Mutprobe. Unser Narrensamen hat dies 
aber sehr gut gemeistert. 
Wieder im Lager angekommen, saßen alle 
noch gemütlich um das Lagerfeuer, bis dann 
bei dem ein oder anderen die Augen zufie-
len und wir dann gemeinsam die Schlafplät-
ze einnahmen. 
Am nächsten Tag sind alle gut gelaunt auf-
gestanden, und haben sich an dem reichlich 
gedeckten Frühstückstisch für den kom-
menden Tag gestärkt. 
An diesem Morgen hatten wir Küchen-
dienst, fast alle Kids waren mit Begeisterung 
dabei und haben super mitgeholfen, so dass 
der Dienst zügig erledigt war. 
Am Samstag hat es dann leider geregnet, 
was die Kinder aber nicht gestört hatte. Es 
wurde trotzdem viel draußen gespielt, und 
auch die Feuerstelle war wieder sehr beliebt. 
An diesem Vormittag wurde uns gezeigt, 
welcher Häser es gibt und wie diese bemalt 
werden. Danach konnten die Kinder sich 
selbst mit Stoffmalerfarbe an der Gestaltung 
eines Stoffsäckchens versuchen. 
Nach dem Mittagessen bekamen wir ge-
zeigt wie man Körbe flechtet, und auch hier 
konnten die Kinder im Anschluss ihr erlern-
tes wissen in die Tat umsetzten und durften 
sich an dem Flechten einer Rassel, eines klei-
nen Korbes oder einer Kugel versuchen. Wer 
hierzu keine Lust hatte, nutzte einfach die 
Möglichkeit zum freien Spiel. 

So langsam stieg die Vorfreude auf das be-
vorstehende Fußballspiel Deutschland ge-
gen Italien. Das Abendessen war fast neben-
sächlich und schnell vollzogen, da sich jeder 
schnell in seine mitgebrachten Deutschland 
Outfits und mit Fanartikel ausgestatten 
wollte. Auch der Aufenthaltsraum wurde 
nicht nur mit großer Leinwand für das Spiel 
vorbereitet, auch hier wurde kräftig mit un-
seren Landesfarben dekoriert. 
Alle zusammen haben wir gespannt das 
Spiel auf der Leinwand und mit ausgelasse-
ner Stimmung verfolgt, und haben uns alle 
sehr gefreut als Deutschland nach hartem 
Kampf dann den Sieg erreicht hatte. Bei 
ein Paar der Kinder, hatte (auch hier) trotz 
schwerem Kampf, noch während des Spie-
les die Müdigkeit gesiegt, und Sie sind zum 
Teil sitzend auf ihren Stühlen eingeschlafen. 
In dieser Nacht waren alle sehr erschöpft 
aber glücklich als wir unser Schlafquartier 
einnahmen. 
Der letzte Morgen war da, und das letzte ge-
meinsame Lager Frühstück wartet auf uns. 
Beim Frühstück wurde dann allen deutlich 
das es wieder hieß Abschied nehmen, pa-
cken und Lager räumen. Nach gestärktem 
Frühstück mussten nun noch die Zelte ab-
gebaut und verräumt werden, die Autos be-
laden werden und dann stand die Heimfahrt 
schon an. 
Auf der Heimfahrt legten wir dann noch 
einen gemeinsamen Stopp und einen ge-
meinsamen Abschluss im Mc Donalds ein, 
so dass wir dann am Sonntagnachmittag die 
Kinder wieder wohlbehalten, zwar mit ein 
paar Kratzer, Brandblasen und etlichen blau-
en Flecken, aber gesättigt, völlig übermüdet 
und Badewannen fällig den Eltern überge-
ben konnten. 
Es waren für alle wieder drei schöne Tage 
und wir freuen uns alle schon auf das nächs-
te Zeltlager im nächsten Jahr. 
  
Krissi 
Bilder hierzu unter www.sumpfgeister.de 
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Seelsorgeeinheit Meersburg 
(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 16. bis 24. Juli 2016 

  
Samstag, 16.07.2016 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 17.07.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Dienstag, 19.07.2016 18.30 Uhr Daisendorf 
 18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 20.07.2016 18.30 Uhr Unteruhldingen 
  
Donnerstag, 21.07.2016 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 22.07.2016 9.00 Uhr Meersburg 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 23.07.2016 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort-feiern) 
  
Sonntag, 24.07.2016 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.30 Uhr Unteruhldingen (Festgelände) 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
 
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 16. Juli 2016  –  24. Juli 2016   

Samstag, 16.7. 15. Woche im Jahreskreis 
Seefelden 16.45 Uhr Taufe der Kinder Anica Te-Kaat 
 Frieda Veit 
 Matti Veit 
 Emilia Mohr 
 Marie Nolle 
 Lya Sophie Leist 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Paul Großmann; Fam. Schmäh/Beisch) 
Meersburg 20.00 Uhr Orgelkonzert (FOM)   

Sonntag, 17.7. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Hüttinger; Rosa, Eugen u. Josef Welte; 
 Fam. Schellinger u. verstorbene Angehörige; in einem  besonderen Anliegen) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 Kinderkirche 
 (Gedenken: Johann u. Emma Zepf u. Familie; Milka Trojar) 
 Anschl. Verabschiedung  von Herrn Trojar u. Frau Berger- Weyers im Pfarrzentrum St. Urban 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Gerhard Huber u. verstorbene Angehörige) 
 Ministrantenplan B 
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Montag, 18.7. 16. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 19.7. 16. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Sael Rauch Martinez) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 20.7. Heilige Margareta,  Jungfrau 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
  
Donnerstag, 21.7. 16. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kindergarten St. Martin 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 22.7. Heilige Maria Magdalena 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Klara u. Fridolin Kohler u. Angehörige 
 dieser Familie) 
Meersburg 19.00 Uhr-22 Uhr Sommernacht für die Seele  
 in den Meersburger Kirchen (siehe Hinweis) 
  
Samstag, 23.7. HEILIGE BIRGITTA VON SCHWEDEN, Mutter, Ordensgründerin 
Kippenhausen 16.45 Uhr Taufe der Kinder Luis Kremer 
 Bianca Carina Manz 
Hagnau 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Eberhard Scheer) 
 Ministrantenplan A 
Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort-feiern 
  
Sonntag, 24.7. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Unteruhldingen 
Hafenfest 9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hafenfest 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
 Familiengottesdienst  gestaltet von der Gruppe „unterwegs“ 
 (Gedenken: Leo Wahl) 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden  immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage  www.kath-meersburg.de  
  

Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Orgelkonzert 
Am 16. Juli 2016 um 20.00 Uhr findet ein Or-
gelkonzert in der Pfarrkirche Meersburg mit 
Melanie Jäger-Waldau (Münsterorganistin 
aus Überlingen) statt. 
Die Veranstaltung ist vom Orgelförderverein 
Meersburg (FOM) 
  
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche öffnen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.

- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 

  
Frauengemeinschaft Meersburg – Abend-
messe in Unteruhldingen 
Wir werden am Mittwoch, 20. Juli 2016 um 
18.30 Uhr an der Abendmesse in 
Unteruhldingen teilnehmen. Bei günstiger 

Witterung machen wir den Hinweg zu Fuß 
(Gehzeit etwa 1,5 Stunden). Treffpunkt und 
Abmarsch ist um 16.45 Uhr am Pfarrzen-
trum St. Urban (Droste-Hülshoff-Weg 10). 
Für Mitfahrgelegenheit bitte bei 

Frau Christa Hübner melden. Nach der Mes-
se ist eine Einkehr im Gasthaus Mainaublick 
vorgesehen. Wir würden uns besonders 
freuen, wenn sich auch jüngere 
Frauen angesprochen fühlen. 
  
Für das Team: 
Christa Hübner (Tel. 6819) 
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Kinderfest 
Du bist schon 8 Jahre oder älter? 
Und Du weißt noch nicht, was du am 
23.07.2016 zwischen 
15 Uhr und 18 Uhr machen sollst? 
Wir haben die Lösung! 
Wir, eine Gruppe der diesjährigen Firman-
den, hatten die Idee, für Euch ein Fest zu pla-
nen und zu organisieren. 
Wir laden Euch deshalb herzlich ein, am 
Samstag, den 23. Juli um 15 Uhr mit uns 
Firmanden einen tollen Spiele-Nachmittag 
in Stetten am Grillplatz zu verbringen. Bei 
Regen findet das Fest im Pfarrzentrum St. 
Urban statt. Im Anschluss wird noch gegrillt. 
Wir hoffen auf Eure Zusage. Gerne könnt Ihr 
auch Freunde oder Geschwister mitbringen 
(bitte auch anmelden). 
Die Anmeldung: 
Schreibt uns einfach eine E-Mail an 
gemeindereferentin-meersburg@gmx.
de oder ruft uns doch einfach an: Tel.: 
07532/1388 (Andrea Berger-Weyers, Gem.
ref.) 
  
Wenn Ihr beim Essen irgendwas beachten 
müsst (z.B. Allergien, Vegetarier o.ä.), müss-
tet Ihr das bitte bei der Anmeldung mit er-
wähnen. 
Auch bei Fragen könnt Ihr uns gerne anru-
fen oder eine E-Mail schreiben. 
Anmeldeschluss ist der 20.07.2016. 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!! 
Projektgruppe	der	Firmanden	2016	 
Einladung zum Familiengottesdienst  

“Wenn ihr betet...“ 
 am Sonntag, 24.Juli um 10.30 Uhr mit der  
Musikgruppe “unterwegs“ 
in der katholischen Kirche Meersburg 
Unseren Familiengottesdienst am letzten 
Sonntag vor den Ferien haben wir inspi-
riert vom Tages-Evangelium - in dem Jesus 
zum Vater-Unser Gebet einlädt- vorbereitet. 
Herzlich laden wir zum Mitfeiern und auch 
zum Mitgestalten ein. Wir freuen uns sehr, 
wenn Kinder beim Vorlesenkleiner Ge-
betstexte oder beim Tragen bzw. Austei-
len mitwirken. Bitte meldet Euch im Vorfeld 
bei uns. 
In Vorfreude auf Sie und Euch grüßen wir 
herzlich, das Team von unterwegs und And-
rea Berger-Weyers, 
Gemeindereferentin-meersburg@gmx.de, 
Tel.07532/1388 oder 0160/97091272 
  
Allgemeine Pfarrnachrichten: 
  
Verabschiedung Mesner Herr Trojar und 
Gemeindereferentin Frau Berger-Weyers 
Am Sonntag, 17. Juli wollen wir im Anschluss 
an den Gottesdienst um 10.30 Uhr in einem 
Sektempfang im Pfarrzentrum St. Urban 
unsren langjährigen Mesner Herrn Alois Tro-
jar und unsere Gemeindereferentin Frau An-
drea Berger-Weyers offiziell verabschieden.  
Beiden wollen wir damit ein herzliches Dan-
keschön sagen für ihren engagierten Dienst. 
Alle sind herzlich eingeladen! 
  
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Am 17.07.2016 um 19.30 Uhr findet der 
nächste Taizé-Gottesdienst in der evangeli-
schen 

Kirche Immenstaad statt (Die monatlichen 
ökumenischen Taizé-Gottesdienste finden 
immer 
am 3. Sonntag im Monat um 19.30 Uhr ab-
wechselnd in der katholischen und evange-
lischen 
Kirche Immenstaad statt. Siehe www.bo-
denseetaize.de). 
Alle, die eine lebendige Ökumene in der 
Seelsorgeeinheit miterleben möchten, sind 
herzlich 
eingeladen. Nach dem Beispiel der Taizé-
Gemeinde hören wir Bibeltexte, singen me-
ditative 
Lieder und beten zusammen. 
  
Sommernacht für die Seele in Meersburg 
Eine Sommernacht ist eine besondere Zeit. 
Eine Zeit, die einlädt zum Erholen und Ge-
nießen. 
Dazu laden die evangelische und katholi-
sche Kirche sowie die Bibelgalerie Meers-
burg am 
22. Juli herzlich ein. 
19.00 Uhr Lichtblick für die Seele 
– Unterstadtkirche 
20.00 Uhr Belebung für die Seele 
– Garten der Bibelgalerie 
21.00 Uhr Balsam für die Seele – 
kath. Pfarrkirche 
22.00 Uhr Entspannung für die 
Seele – ev. Schlosskirche 
Die Stationen dauern etwa eine halbe Stun-
de und sind unabhängig voneinander. 

Berufsplattform Sozialstation 

Die Sozialstation Bodensee e. V. ist ein 
durch das christliche Menschenbild ge-
prägter ambulanter Pflegedienst an den 
Standorten Markdorf, Salem, Stockach 
und Überlingen. Unsere vielfältigen An-
gebote verbinden Tradition und Innova-
tion. Mit unseren 350 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern leisten wir das gesam-
te Spektrum der Pflege und Versorgung 
hilfebedürftiger Menschen. Um diesen 
Anforderungen auch in Zukunft weiter 
gerecht zu werden, suchen wir für unsere 
vier Standorte engagierte Auszubilden-
de mit Einfühlungsvermögen im Umgang 
mit älteren und kranken Menschen. 
Markdorf / Salem / Stockach / Überlingen  
Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/in 
Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in 

Was wir Ihnen gerne bieten können:
•	 eine sichere PERSPEKTIVE nach Beendi-

gung Ihrer Ausbildung
•	Ausbildung in Vollzeit oder in TEILZEIT 
•	qualifizierte Ausbildungs- und Praxis-

begleitung
•	Ausbildungsvergütung zwischen € 

1.000,-- und € 1.200,-- plus Zulagen
•	ggf. doppelte Ausbildungsvergütung 

durch WeGeBau-Programm möglich
•	 familienfreundliche Dienstplanung 
•	Ausbildungsbeginn zum 01.04. oder 

zum 01.09. eines Jahres
•	Ausbildung auch für Quereinsteiger 

und altersunabhängig

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für wei-
tere Auskünfte steht Ihnen Herr Andreas 
Pfeifer unter Tel. 07551/9532-12 selbst-
verständlich gerne zur Verfügung!  
  
Bewerbungen senden Sie bitte an die So-
zialstation Bodensee e.V., Herrn Andreas 
Pfeifer,  
Alte Nußdorfer Str. 1, 88662 Überlingen, 
E-Mail: andreas.pfeifer@sozialstation-
bodensee.de    
  
Firmung 2016, Klink dich ein! 
Mit großen Schritten bewegen sich die 121 
Firmbewerber unsere Seelsorgeeinheiten 
auf die Firmung, die am Wochenende vom 
14 und 15.10. gespendet werden wird zu. 
Mit Ihren Firmbegleitern machen Sie sich 
Gedanken was Ihnen in ihrem Leben wich-
tig ist. Was der Glaube und die Kirche für 
Sie bedeuten und in welcher Beziehung sie 
zu beidem stehen. In den verschieden Got-
tesdiensten feiern Sie auf unterschiedliche 
Weise und an ganz unterschiedlichen Orten 
vom Weinkeller, über das Autohaus bis zur 
Wallfahrtskirche die Gemeinschaft mit Jesus 
Christus. Glauben praktische erleben die Ju-
gendlichen auf Ihrem Firmweg in zweifacher 
Weise einmal in den Projekten, in dem Sie 
als Pilger zu unterschiedlichen Zielen unter-
wegs waren. Oder in den Projekten in dem 
Sie auf unterschiedliche Weise anteilneh-
men am dem Leben der Gemeinde. Unsere 
Bitte an Sie helfen Sie uns, dass die Firmbe-
werber unsere Gemeinden als einladen Orte 
erleben. Denn das freundliche Gesicht und 
die einladende Hand in unseren Pfarreien ist 
jeder von uns auf seine Weise.   
  
Zum Nachdenken: 
Der Zweifel ist das Wartezimmer 
der Erkenntnis 
 (unbekannt) 
  
Mit herzlichen Grüßen 

Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Andrea Ber-
ger-Weyers u. GRef. Alexandra Gerner 
 

 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 

Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 

Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
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Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
Freitag, 15. Juli 2016 
15.30 Uhr Minigottesdienst für Kinder von 0 
– 4 Jahren und alle Interessierten im Martin-
Luther-Haus 
 Bei diesem Gottesdienst für die Kleinsten 
steht das Psalmwort „Du stellst meine Füße 
auf weitem Raum“ im Mittelpunkt und wird 
kindgerecht umgesetzt. 
  
Samstag, 16. Juli 2016 
14.30 Uhr Trauung von Vanessa Herr und 
Matthias Bauschatz in der Schlosskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, gehalten von Anja Kunkel 
  
Sonntag, 17. Juli 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Luise 
Hofstätter in der Schlosskirche, gehalten 
von Anja Kunkel 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
20.00 Uhr Harfenkonzert mit Frauke Horn in 
der Schlosskirche. 
  
Dienstag, 19. Juli 2016 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
18.30 Uhr Konfirmandenanmeldung im 
Martin-Luther-Haus, siehe unten. 
  
Mittwoch, 20. Juli 2016 
15.00 Uhr Treffen der Konfirmierten 
  
Donnerstag, 21. Juli 2016 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 22. Juli 2016 
„Sommernacht für die Seele in Meersburg“ 
Eine Sommernacht ist eine besondere Zeit. 
Eine Zeit, die einlädt zum Erholen und Ge-
nießen. 
Dazu laden die evangelische und katholi-
sche Kirche sowie die Bibelgalerie in Meers-
burg herzlich ein. 
19.00 Uhr Lichtblick für die Seele, 
Unterstadtkirche 
20.00 Uhr Belebung für die Seele, 
Garten der Bibelgalerie 
21.00 Uhr Balsam für die Seele, 
kath. Pfarrkirche 
22.00 Uhr Entspannung für die 
Seele, ev. Schlosskirche, mit Pfarrerin Anja 
Kunkel und Organistin Stefanie Jürgens. 
Die Stationen dauern etwa eine halbe Stun-
de und sind unabhängig voneinander. 
  
Sonntag, 24. Juli 2016 
10.00 Uhr „Der Grüne Gockel fliegt wieder“ 
Familiengottesdienst im Martin-Luther-
Haus, gehalten von Anja Kunkel und dem 
Team von „Klein und Groß“, anschließend 
Brunch. Es wäre schön, wenn Sie etwas zu 
Essen zum Brunch mitbringen könnten: Sa-
lat, Dessert oder Kuchen. 
An diesem Tag starten wir in der Gemeinde 
erneut mit dem Grünen Gockel, dem Um-
weltmanagementsystem der Landeskirche. 
Hierzu gibt es Informationen und das Um-

weltteam sammelt Anregungen. 
Die Ökumenische Eine Welt Gruppe Meers-
burg bietet an einem Stand fair gehandelte 
Produkte an. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Herzliche Einladung zur Konfirmanden-
zeit!   
Besuchst du gerade die 7. Klasse, interes-
sierst dich für den Glauben, möchtest Ge-
meinschaft erlebe und 
Kirche kennenlernen, dann komme zum 
Konfi Unterricht. Auch wenn du (noch) nicht 
getauft bist, bist du 
herzlich eingeladen. 
  
Konfirmanden-Information und Anmel-
dung am Dienstag, 19. Juli 2016 um 18.30 
Uhr im Martin-Luther-Haus.  

Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.“ 
(Epheser	5,8.9)   
 

Evangelische  
Kirchengemeinde Hagnau 
Sonntag, 17. Juli 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen 
  
Sonntag, 24. Juli 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
19.30 Uhr Kirchenschiff – Ökumenische Got-
tesdienste auf dem Bodensee – Zustieg in 
Überlingen   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerin 
Anja Kunkel  
 
 

 

Ev. Kirchengemeinde  
Daisendorf

St. Martin-Kapelle 
Samstag, 16. Juli 2016 
18.00 Uhr Abendgottesdienst  
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Die Tür
Der französische Spötter Voltaire äußerte 
einst in der Tischrunde Friedrichs des Gro-
ßen: „Ich verkaufe meinen Platz im Himmel 
für einen preußischen Taler!“ Ein Ratsherr 
aus Kleve soll dazu gesagt haben: „Sie sind 
hier im Preußischen, und da muss jeder, der 
etwas verkaufen will, sein Eigentumsrecht 
daran nachweisen. Können Sie mir nach-
weisen, dass Sie einen Platz im Himmel ha-
ben so will ich jede Summe dafür zahlen!“ 
Voltaire soll darauf verlegen geschwiegen 
haben. Ein Platz im Himmel (d.h. in Gottes 
neuem zukünftigen Reich) ist kostbar, aber 
nicht käuflich. Weder Geld noch Werke noch 
Leistung vermögen den Platz im Himmel zu 
gewinnen. Nur eine persönliche Beziehung 
zu Jesus Christus, also ihm zu glauben, was 
er gesagt und für uns getan hat, kann uns 
den Zugang in den Himmel gewähren. 
„Jesus spricht: Ich bin die Tür, wenn je-
mand durch mich eingeht, wird er geret-
tet werden!“ Johannes 10,9 
---------- 
Donnerstag, den 14.Juli 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Freitag, den 15.Juli 
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) 
+ Jugend & Tiefgang - facebook.com/jubika-
meersburg 
19:30 Uhr Impulsabend für alle 
Sonntag, den 17.Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
Donnerstag, den 21.Juli 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  

Samstag, den 23.Juli 
  
18:00 Uhr AbendGottesdienst mit Kin-
derGottesdienst 

Thema: Zwischen Wirklichkeit und 
Wahrheit. Werden wir durch die Medi-
en manipuliert? Was können wir glau-
ben? 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 
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Christoph Irion schildert Ursachen und 
Hintergründe für vermeintliche und tat-
sächliche Manipulation in den Medien, 
berichtet von Sachzwängen in den Re-
daktionen und verdeutlicht die Heraus-
forderungen durch die sich rasant verän-
dernde Medientechnik. Ein Schwerpunkt 
liegt im Einsatz und der Wirkung digitaler 
Fotografie. 
Referent:Christoph Irion, seit 2014 Ge-
schäftsführer des Christlichen Medien-
verbunds KEP. Er volontierte beim Ham-
burger Abendblatt, arbeitete für den 
NDR und SAT.1, war leitender Politikre-
dakteur bei der Berliner Morgenpost und 
DIE WELT und acht Jahre lang Chefredak-
teur beim Reutlinger General-Anzeiger. 
Als Politikjournalist erhielt Irion 2001 den 
„Wächterpreis der deutschen Tagespres-
se“. Irion ist verheiratet und hat zwei er-
wachsene Kinder. 
19:00 Uhr: Wir laden Sie herzlich ein zu 
unserem Grillbuffet in heiterer Gesell-
schaft! 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt 
es einen eigenen Gottesdienst. 

  
  
Sonntag, den 26.Juni 
Kein Gottesdienst 

Zu all unseren Veranstaltungen sind sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession sie angehören. 
  
 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

Donnerstag, 14. Juli 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 17. Juli 2016 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 21. Juli 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 17.07.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Teil 1: Vortrag:  „Unter der Führung Jesu 
Christi in die neue Welt“ 
Teil 2: Bibeltextanalyse mit Zuhörerbe-
teiligung: „Es gibt für viele Situationen in 
unserem Leben kein eindeutiges biblisches 
Gesetz, nach dem wir uns richten können. 
Wie helfen uns Prinzipien aus der Bibel, den-
noch gute persönliche Entscheidungen zu 
treffen? (gestützt auf Epheser-Brief Kapitel 
5 Vers 17)“. 
  
Mittwoch, 20.07.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: Psalm 74 
bis 78  

Teil 1: Diese Psalmen fordern uns auf darü-
ber nachzudenken, was Jehova Gott in der 
Vergangenheit alles getan hat, und zwar wie 
wunderbar er alles erschaffen hat, wie er 
seine Anbeter geleitet hat und wie er seine 
Anbeter versorgt und gerettet hat. Wie hilft 
uns dieses Nachdenken zu sehen, was Jeho-
va Gott heute tut und in Zukunft tun wird? 
Teil 2: Praktische Vorschläge, um mit ande-
ren Menschen ins Gespräch über die Bibel 
zu kommen. 
Teil 3: Unter anderem: „Von Personen aus 
der Bibel lernen – Martha, die Schwester des 
Lazarus“. (Besprechung mit den Zuhörern). 
Darin: Wie hat die den meisten eher unbe-
kannte Martha einen außergewöhnlichen 
Glauben an Jesus gezeigt? 
  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
  
Besuchen Sie die meist-übersetzte Website 
der Welt in 821 Sprachen –  WWW.JW.ORG. 
Tipp:  Dort finden Sie unter dem Pfad 
„Bibel&Praxis“ > „Fragen zur Bibel“ > „Jesus“ 
das Thema: „Wer ist der Antichrist?“. 

 

Tel.: 07532 446259  
  
... wie der Vater in sich selber Leben hat, so 
hat er auch dem Sohn gegeben, Leben in 
sich selber zu haben.  Johannes 5:24   
LEBEN ist und war immer von der Materie 
unabhängig und wird es immer sein; denn 
LEBEN ist GOTT und der Mensch ist die Idee 
GOTTES ...  Mary Baker Eddy   
www.heroldcw.com 
www.ahealthyeurope.com 
www.christian-science-deutschland.de 

Reitprojekt Waldkindergarten  
Uhldingen-Mühlhofen 
Im Zuge des Reitprojekts durften die Kinder des Waldkindergartens 
vier Tage den Reiterhof Rengoldshausen (Heiltherapeutisches Rei-
ten) in Überlingen besuchen.  

Voller Begeisterung durften die Kinder die Islandpferde, putzen, 
striegeln, ihre Hufe auskratzen und mit ihnen schmusen. Höhe-
punkt für alle Kinder war selbstverständlich das Reiten. Und dies 
durften sie nicht nur im Schritt, sondern auch im Trab, was die Kin-
der natürlich besonders stolz machte.  

Nun hängt in unserer Hütte ein Hufeisen als Glücksbringer und als 
Erinnerung an die schönen und ereignisreichen Tage auf dem Rei-
terhof. 
  
Manuel Tille 
für den Vorstand des Waldkindergarten Uhldingen-Mühlhofen e.V 
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Wertstoffhofbetreuer gesucht 
Für die Betreuung der Wertstoffhöfe im Bo-
denseekreis sucht das Abfallwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises Mitarbeiter/innen auf 
450 Euro-Basis. Wir erwarten Einsatzbereit-
schaft, souveränen Umgang mit den Kun-
den, sowie generelles Interesse an Fragen 
des Wertstoffrecyclings und der Umwelt. Die 
Arbeitszeiten sind Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag. Die Einarbeitung erfolgt 
durch das Abfallwirtschaftsamt. Bewerbun-
gen können bis 29. Juli 2016 an das 
  

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 

88045 Friedrichshafen 
  
gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau 
Veit 07541 204 5218 gerne zur Verfügung. 
 
 

Der BLHV Bezirk Stockach 
informiert! 
Obstklau nein Danke   
Vielerorts wurde beobachtet, dass sich 
Privatpersonen verbotenerweise in land-
wirtschaftlichen Sonderkulturen, z.B. 
Erdbeeren selbst bedient haben. Der 
Volksmund bezeichnet dies gerne ver-
harmlosend als Mundraub. Tatsächlich 
handelt es sich hierbei um Diebstahl und 
damit um eine Straftat nach dem Strafge-
setzbuch. 
Alle landwirtschaftlichen Flächen und die 
darauf wachsenden Früchte in Deutsch-
land gehören Bäuerinnen und Bauern. Das 
gilt selbstverständlich auch für Grundstü-
cke, die nicht eingezäunt sind oder auch 
für Obstbäume entlang von öffentlichen 
Wegen. Es versteht sich von selbst und ist 
für die Uneinsichtigen auch verboten, sich 
einfach beim Obst oder bei Beeren selbst 
zu bedienen. Werden Bäume und Sträucher 
bei diesem gesetzwidrigen Handeln geschä-
digt, müssen Obstdiebe neben einer Straf-
anzeige auch mit einer saftigen Schadener-
satzforderung rechnen. Ergänzend erinnern 
wir daran, dass landwirtschaftliche Flächen 
während der Vegetationsphase und Obst- 
und Beerenkulturen sogar während des ge-
samten Jahres ohnehin nur auf öffentlichen 
Wegen betreten werden dürfen. 
Angesichts der katastrophalen Situation auf 
sämtlichen Absatzmärkten landwirtschaft-
licher Produkte stehen viele unserer land-
wirtschaftlichen Familienbetriebe (wie die 
Zeitungen wiederholt berichteten) ohnehin 
mit dem Rücken an der Wand. Bäuerinnen 
und Bauern erwarten zu Recht, dass man in 
diesen für sie schweren Zeiten umso mehr 
ihr Eigentum und die Früchte ihrer Hände 
Arbeit respektiert und wertschätzt. Einhei-
misches Obst und einheimische Beeren in 
hoher Qualität und vielerlei Geschmack 

können, wie alle Lebensmittel, ganz legal 
im Hofladen, auf dem Wochenmarkt oder im 
Lebensmittelhandel gekauft werden. 
 
 

Coaching „Mein Hofladen: ein-
zigartig und erfolgreich“ 
Ein 4-tägiges Coaching speziell für Hofladen-
besitzerinnen führt das Bildungs- und Sozi-
alwerk des LandFraueverbandes Südbaden 
e.V. ab November 2016 in Überlingen durch 
(Bewilligung vorausgesetzt). Themen sind 
Marketing, Analyse der eigenen Produktpa-
lette, Kundenstruktur, Kundenbedürfnisse 
u.v.m. Termine: 15. und 29. November 2016 
sowie 10. und 31. Januar 2017. Die Maßnah-
me soll durch das Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz sowie 
die EU gefördert werden. Bei Interesse bitte 
melden unter 0761 / 27133-500 oder unter 
landfrauenverband@lfvs.de  
 
 

Basar rund ums Kind! 
Wir, der Elternbeirat des Kinderhauses St. 
Georg in Bermatingen, veranstalten auch in 
diesem Herbst wieder einen Kinderkleider-
basar. Verkauft werden Kinderbekleidung, 
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, etc. 
  
Der Basar findet am Sonntag, 18. Septem-
ber 2016 im Dorfgemeinschaftshaus in 
Bermatingen statt. Der Verkauf beginnt um 
14.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr. 
  
Die Verkäufer werden um 12.30 Uhr einge-
lassen. Sollte ein Verkäufer bis spätestens 
13.30 Uhr nicht im DGH eingetroffen sein, 
wird der reservierte Tisch an andere Verkäu-
fer im DGH weitervermittelt.  
  
Die Tische werden von uns gestellt, die 
Standmiete beträgt 6,00 € und einen Ku-
chen. 
  
Wir bitten zu beachten, dass maximal ein 
Tisch pro Person vergeben werden kann 
und es leider nicht möglich ist, für weitere 
Personen Verkaufstische zu reservieren. 
  
Tischreservierungen werden gerne ab dem 
17. Juli 2015 ab 8:00 Uhr 
per E-Mail unter basar.bermatingen@gmx.
de entgegengenommen. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung auch Ihre Telefonnummer 
mit an. Vielen Dank! 
  
Reservierungen, die am 17. Juli 2015 vor 
8:00 Uhr eingehen, können leider nicht 
berücksichtigt werden. Bitte beachten Sie 
auch, dass die Tische sehr schnell vergeben 
sind. Es lohnt sich also, bereits um 8:00 Uhr 
zu reservieren. 
  
Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche Be-
sucher! 
  
Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Georg 
in Bermatingen 

Tierschutzverein Markdorf 
„Der Tierschutzverein Markdorf und Um-
gebung e. V. lädt alle seine Mitglieder und 
neue Interessenten zu seinem nächsten 
Treffen ein. Am 21.07. im Gasthof Rössle ab 
19:30 Uhr. Wer vorher Essen möchte, kann 
das gerne tun, der Tisch für uns ist ab 18 Uhr 
reserviert. 
Schöne Grüße bis dahin von der Vorstand-
schaft.“ 
  
Tierschutzverein Markdorf e. V. 
Sabine Clauß 
-Schriftführerin-  
 
 

Regelmäßiges Beratungsange-
bot der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ravensburg im Boden-
seekreis 
Frauen können beim Wiedereinstieg nach 
familiär bedingter Unterbrechung der Er-
werbstätigkeit, bei der Suche nach qualifi-
zierten Weiterbildungsmöglichkeiten, bei 
drohender Erwerbslosigkeit oder anderen 
beruflich bedingten Fragen die kostenfreie 
Beratungsleistung der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Ravensburg jetzt auch im Boden-
seekreis vor Ort in Anspruch nehmen. Die 
monatlichen Beratungstage finden in den 
beiden Geschäftsstellen der Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis GmbH in Fried-
richshafen und Überlingen statt. 
Die nächsten Beratungstermine der Kon-
taktstelle Frau und Beruf finden am Don-
nerstag, den 21. Juli in Überlinbgen statt. 
Beraterin Isabella Stotter wird Fragen zur 
beruflichen Orientierung von Frauen und 
Mädchen, zu Fort-und Weiterbildung, Mini-
job, Stellensuche, Elternzeit und zum Wie-
dereinstieg in den Beruf beantworten. Wer 
seine Bewerbungsmappen verbessern las-
sen möchte, kann diese gerne mitbringen. 
Eine Anmeldung bei der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Ravensburg ist erforder-
lich unter Tel: 0751 35 906-63 oder info@
frauundberuf-rv.de . Weitere Termine un-
ter www.frauundberuf-rv.de. 

Die Kontaktstellen Frau und Beruf sind ein 
Landesprogramm des Ministeriums für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-
Württemberg und in der Region angesiedelt 
bei der WiR- Wirtschafts- und Innovations-
förderungsgesellschaft Landkreis Ravens-
burg mbH. Die Beratung ist unabhängig, 
kostenfrei und vertraulich. 
  

Markdorfer Tafel 
Nicht alle Menschen haben ihr täglich Brot - 
und doch gibt es Lebensmittel im Überfluss. 
Ehrenamtliche Helfer der Markdorfer Tafel  
sammeln überschüssige Lebensmittel, die 
im Tafel-Laden an Bedürftige abgegeben 
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werden. Das Angebot umfasst vorwiegend 
Lebensmittel, und Artikel des täglichen Be-
darfs in eingeschränktem Maß. 
Die Markdorfer Tafel wird unterstützt von 
Groß- und Einzelhändlern, Einkaufsmärkten, 
Obst- und Gemüsebauern aus der Region 
sowie Privatpersonen. 
Das Angebot richtet sich an Menschen mit 
niedrigem Einkommen und Empfängern 
von Sozialleistungen. 
Wie wird man Kunde? 
Man beantragt eine Einkaufsberechtigungs-
karte bei der Diakonie. 
Informationen dazu erhält man im Büro der 
Diakonie Markdorf, Weinsteig 1, 88677 Mark-
dorf, Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag 
von 9:00 – 12:00 Uhr, Tel. 07544-91172 
Wie funktioniert der Einkauf im Markdor-
fer Tafel-Laden? 
Mit der Berechtigungskarte ist der Einkauf 
ganz einfach. Man entrichtet im Markdor-
fer Tafel-Laden  vor dem Einkauf einen 
Kostenbeitrag von zwei Euro und kann dann 
innerhalb des vorhandenen Angebots und 
je nach Menge der angebotenen Waren frei 
wählen. Dabei spielt die Anzahl der Famili-
enmitglieder eine Rolle. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und die Be-
gegnung mit Ihnen! 
Markdorfer Tafel-Laden, Am Stadtgraben 
18, 88677 Markdorf. 
Öffnungszeiten  jeden Donnerstag, 17.00 - 
18.30 Uhr 
Auskünfte und Kontakt: 
Günther Wieth, Tel. (07544) 2796, 
Wolf Martin, Tel. (07544) 5598, 
Rosemarie Schempp, Tel. (07544) 4649 
E-Mail: markdorfer-tafel@t-online.de 
Internet: www.ekima.de/html/zukunfts-
werkstatt_tafel.html 
oder tinyurl.com/markdorfer-tafel  
Spendenkonto 
SPK Bodensee: BLZ 69050001 
Konto Nr. 1865633, 
IBAN: DE27 69050001 0001865633 - 
BIC: SOLADES1KNZ 
  
Die Markdorfer Tafelist ein Projekt der 
Zukunftswertstatt Markdorf e.V.  und Mit-
glied im Bundesverband Deutsche Tafel 
e.V.  – Sie ist eine von 925 Tafeln in Deutsch-
land. 
 
 

Sozialpsychiatrische Angebote 
im westlichen Bodenseekreis 
Wegweiser & Basisberatung der Pauline 
13 e.V.
Sie oder eine Ihnen nahestehende, von 
psychischer Erkrankung betroffene Person 
benötigen Unterstützung? Sie wissen nicht, 
ob es ein passendes Angebot gibt oder wie 
Unterstützungsleistungen in Anspruch ge-
nommen werden können? 
Tel.: 07551-30118-500 | ambulant-ueberlin-
gen@pauline13.de| www.pauline13.de   
Selbsthilfe & Interessensvertretung mit 
iPEBo e.V. 
Haben Sie Erfahrungen mit seelischen Prob-
lemen oder suchen Sie den Kontakt zu Mit-
betroffenen? 
Tel: 07551-30118-149 |  info@ipebo.de |  
www.ipebo.de 

Bürgerschaftliches Engagement - Begeg-
nung inklusive 
Wollen Sie sich sinnvoll und sozial engagie-
ren? Menschen mit seelischen Problemen 
begegnen und helfen Barrieren abzubauen? 
Tel: 07551-30118-332 |  info@knallaktiv.de | 
www.knallaktiv.de 

Allgemeine Fragen & Zentra-
le der GpZ Überlingen gGmbH 
Haben Sie allgemeine Fragen zu unserem 
Angebot? Oder sind Sie unsicher, wen Sie 
ansprechen sollen? 
Tel.: 07551-30118-0 | info@g-p-z.de | 
www.g-p-z.de 

 
 

Berufsplattform Sozialstation 
 
Die Sozialstation Bodensee e. V. ist ein durch das christliche Menschenbild geprägter ambulanter 
Pflegedienst an den Standorten Markdorf, Salem, Stockach und Überlingen. Unsere vielfältigen 
Angebote verbinden Tradition und Innovation. Mit unseren 350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
leisten wir das gesamte Spektrum der Pflege und Versorgung hilfebedürftiger Menschen. Um 
diesen Anforderungen auch in Zukunft weiter gerecht zu werden, suchen wir für unsere vier 
Standorte engagierte Auszubildende mit Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren und kranken 
Menschen. 
 

Markdorf / Salem / Stockach / Überlingen  
 

Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/in 
Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in 

 

 
Was wir Ihnen gerne bieten können: 
 

 eine sichere PERSPEKTIVE nach Beendigung Ihrer Ausbildung 
 Ausbildung in Vollzeit oder in TEILZEIT  
 qualifizierte Ausbildungs- und Praxisbegleitung 
 Ausbildungsvergütung zwischen € 1.000,-- und € 1.200,-- plus Zulagen 
 ggf. doppelte Ausbildungsvergütung durch WeGeBau-Programm möglich 
 familienfreundliche Dienstplanung  
 Ausbildungsbeginn zum 01.04. oder zum  01.09. eines Jahres 
 Ausbildung auch für Quereinsteiger und altersunabhängig 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Andreas Pfeifer unter Tel. 
07551/9532-12 selbstverständlich gerne zur Verfügung!  
 

 

Sozialstation Bodensee e.V. 
Markdorf  Salem  Stockach  Überlingen 

 
 
Bewerbungen senden Sie bitte an die Sozialstation Bodensee e.V., Herrn Andreas Pfeifer,  
Alte Nußdorfer Str. 1, 88662 Überlingen, E-Mail: andreas.pfeifer@sozialstation-bodensee.de  
 
 



Zur Unterstützung unseres Teams im Sekretariat suchen wir ab sofort - bevor-
zugt - eine/n Rechtsanwaltsfachangestellte/n in Vollzeit (40 Std. / Woche) 
und / oder Teilzeit (mind. 50 %) oder eine versierte Schreibkraft.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung, gerne auch per E-mail an: 
m.lungstras@kanzlei-lungstras.de (Ihr Ansprechpartner: RA Maximilian W. Lungstras).

DR. LUNGSTRAS & PARTNER - RECHTSANWÄLTE
Heiligenberger Straße 3, 88682 Salem, Tel.: 07553/6541, Fax: 07553/6542

info@kanzlei-lungstras.de  /  www.kanzlei-lungstras.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine 

flexible Aushilfe
für 3-4 Tage pro Woche.

Bei Interesse rufen Sie uns kurz an. Tel. 07532-44740
See Hotel Off Meersburg, Uferpromenade 51 

Austrägersuche fürs Wochenblatt in
Hagnau dringend!!!! Gute Bezahlung,
dauerhaft oder gerne auch als Ferienjob/

Urlaubsvertretung Juli/August
Hagnau: Am Sonnenbühl, Frenkenbacherstr., Kreuzäckerweg usw.
Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag 

oder -abend das Wochenblatt auszutragen? 
Bei Interesse bitte melden bei: Christina Müller Tel: 0 75 54 / 9 86 47 36 

oder per Mail: Andreasmueller.leustetten@web.de 



Urlaub vom 05.08. - 19.08.2016
Die Gesundheitspraxis im D-Tal

--- für Kinder und Erwachsene ---

Raphael Steger, Facharzt für Allgemeinmedizin
Roggenbeurerstr. 1, 88693 Deggenhausertal-Wittenhofen 

Telefon: 07555/1002

Hausärztliche Betreuung 
ganzheitlich für Ihren individuellen Weg zur Gesundheit

Praxisschwerpunkt: Muskel und Gelenke

Neue Sprechzeiten:
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr

Mo. + Di. 16.00 - 19.30 Uhr u. Fr. 15.00 - 17.30 Uhr

Urlaubsvertretung: Dr. Mager, Wittenhofen

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Piratenwurst 100 g  1,09 €
Rinderbraten 100 g  1,19 €

Einbauküche Erle, 2-seitig
3 m und 2,5 m lang, Hochschränke, Einzugschubladen, 

ohne Elektrogeräte, mit Kühlschrank, Beleuchtung guter Zustand, 
VB 690 Euro, Selbstabholung  •  Tel. 0176 84 44 14 92 



Mit Liebe in Meersburg angebaut, gepflegt,

geerntet und weiterverarbeitet!

Obst, Apfelsaft, Meersburger Wein,

Edelbrände, Likör, Marmeladen...

Jetzt gibt es 

leckere Kirschen!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 11-13 + 17-19 Uhr
Sa 10-14 Uhr + 17-19 Uhr

außerhalb dieser Zeiten
einfach klingeln 

Ihre Immobilie in besten Händen!

07553 91283
am-immo-bodensee.de

(
MARLENE BÜCHER

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zum Grillen Leckeres vom Schwein, Lamm, Rind,
Geflügel, versch. Grillspieße und Grillwürste.
Ab Donnerstag hausmacher Maultaschen

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten
88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58
Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald



Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen

Ankauf von
Pelze, Möbel, Bilder, Porzellan, Silberbesteck, Teppiche, Bernstein, Münzen,
Uhren & Schmuck,  Kleidung, Handtaschen, Nähmaschinen, kompl. Haus-

haltsauflösung & Nachlässe.  Zahle bar. Tel. 0151-66 58 66 26 

Ortsstraße 13



Preisgünstig zu verkaufen in Daisendorf

hochw. 3 J alte Ferienwohnung Einrichtung 
(abh. Woche 30, Wohnungsauflösung). 

Schlafzimmer: massiv Fichte (Bett 160x2.10) mit Lattenrost,
Matratzen, Nachttische, Schrank, Teppich,

Waschmaschine AEG Lavamat,
Teak-Balkonbank, Sekretär mit Stuhl, 

Bücherregal B 2 m, H 1 m 

Info/Fotos: mries7@hotmail.com 

Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456
Dachdeckermeister
M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 

Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren
Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 

Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



§§§§§§§§§FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM
Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB
Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§§§Fachanwalt für Erbrecht,§Fachanwalt für Steuerrecht§§Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Fachanwalt für Steuerrecht§§§§Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§Fachanwalt für Verkehrsrecht

Auch Ihrem alten
Parkettboden

geben wir einen
neuen Schliff!

Bodenseestraße 102 • 88682 Salem-Mimmenhausen
Telefon 07553/322 • Telefax 07553/1860

www.parkett-müller.com • mueller-parkett@t-online.de

...  DER RICHTIGE BODEN UNTER DEN FÜSSEN ...

     PARKETTBÖDEN - MASSIV

     FERTIGPARKETT

     LANDHAUSDIELEN

     LAMINAT
     TEPPICHBÖDEN
     KORKBÖDEN
     ELASTISCHE BODENBELÄGE

     VINYLBELÄGE (KLEBE-KLICK)

Meersburg • Bermatingen • Uhldingen-Mühlhofen KW 28



88709

Wir haben den Insektenschutz für Sie!
Ihr kompetenter Partner für

• 24-Stunden Notdienst-Nr. 0171-4073022

• Hausgeräte-Kundendienst
Innerhalb und außerhalb der Garantie
autorisierter Miele Kundendienst

Miele - Bosch - Siemens - Liebherr
und sonstige Markenfabrikate

• Beratung und Verkauf
• Lieferung, Montage von Neugeräten
• Altgeräteentsorgung
• Schnell, zuverlässig, werksgeschult

Stukkateur Fachbetrieb

Schramm GmbH
Meersburger Str. 18 B � 88718 Daisendorf
Tel. 07532/93 34 � Fax 07532/21 11
Mobil 0174/957 91 39 � 0174/903 40 48
stukkateur.schramm@t-online.de
www.stukkifit.de

� Innenputzarbeiten

� Außenputzarbeiten

� Gerüstbau

� Stukkarbeiten

� Trockenausbau

� Altbau-Renovierung

� Vollwärmeschutz

� Asbestabbau 

� Fließestrich

Meersburg • Bermatingen • Uhldingen-Mühlhofen KW 28

Pierre Kraus Maurermeister

P.K.BAU-SERVICE
kompetente Beratung u. Ausführung von:
Anbau-Ausbau-Umbau-Hofbefestigung-
Gartengestaltung-Zäune-Reparaturen u.v.m.
Ziegeleiweg 2 Handy: 01702820363
88693 Deggenhausertal Tel. 07555-9273-93 Fax: 89
www.bau-service-pk.de E-mail: prrkraus@aol.com

Insektenschutzaktion

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Plissee & Rollo
• Wintergartenbeschattung • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz
• Innenbeschattung • Jalousien • Klappläden 
• Reparaturen & Service
Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de




